
      „Bildung ist die stärkste Waffe, die Welt zu verändern“. 
                                      Nelson Mandela 

 

Die Bongaschule in Südafrika 
 

Seit 1999 unterstützen wir den Aufbau der Bongaschule, die in einer entlegenen Region des 

Zululandes in Südafrika liegt. Unter der Aufsicht der Missionsschwestern  Dity von Spaun 

(+2010) und Marlene Sach, die wir 1973 als Medizinstudenten in Südafrika kennenlernten 

und denen wir unsere Spendengelder zuleiten, konnten wir dank vieler großzügiger Spenden 

ein Schulzentrum für über 1000 Schüler bauen: eine Vorschule, eine Grundschule und ein 

Gymnasium.   

1999 wurde im Ngodinital des Zululandes zunächst eine Schulbaracke für drei Klassen 

errichtet.  Dank der großzügigen Unterstützung unserer Spender aus dem Kreis Olpe konnten 

wir ab 2000 feste und gemauerte  Klassenzimmer bauen lassen. Dies alles geschah unter der 

tatkräftigen Mithilfe der Menschen vor Ort, der Lehrer und Schüler. Der Andrang der Schüler 

wurde immer größer, so dass wir jedes Jahr neue Klassenräume errichten ließen, 2002 einen 

Physik- und Chemieraum, 2006 einen Computerraum, 2008 eine Bücherei, 2012 eine 

Schreinerwerkstatt.  Die Lehrer werden von der regionalen Schulbehörde gestellt und bezahlt.  

 

Der 9. Oktober 2003 war ein großer Tag für die Bongaschule: die erste Abiturfeier der 

Bonga High School  mit 38 Abiturienten.  

Wir nahmen an dieser unvergesslichen Feier teil. Schon von Ferne sahen wir unsere Schule, 

von der die Menschen in der Region sagen, hier sei ein „Wunder“  geschehen. 

 

Bei unseren Besuchen am 14.11.2008 , am 29.10.2010  und am 18.+19.10 2012 sahen wir, 

wie unsere Schule gewachsen ist: 25 Klassenräume, ein Computerraum, eine Bücherei, zwei 

Verwaltungsgebäude mit Lehrerzimmern, zwei Toilettenanlagen  und zwei Wasserhähne. In 

zwei Küchengebäuden wird für alle Schüler eine warme Mahlzeit gekocht, nicht selten für 

viele das einzige am Tag. Wir beschlossen den Bau einer Schreinerwerkstatt, die schon 

Anfang 2013 – dank einer großzügigen Spende des Rotaryclubs Olpe- fertiggestellt wurde.   

Die Schüler erhalten  praktischen Unterricht im Schreinern. Die Bongaschule ist die erste 

Schule in der Region mit einer Lehrwerkstatt. Derzeit werden in der Bongaschule ca. 1000 

Schüler unterrichtet.  

 

Anlässlich der 10-jährigen Schulpartnerschaft des Städtischen Gymnasiums Olpe (SGO) 

mit der Bongaschule besuchte der südafrikanische Botschafter Seine Exzellenz Dr.Stofile 

mit seiner Gattin für drei Tage Olpe und Attendorn. Am 5.7.2012 fand ein großes Bonga-

Sommerfest unter dem Motto: „two cultures-one heartbeat -10 Jahre sind erst der 

Anfang“ statt. In seiner Ansprache vor der Schulgemeinde betonte der südafrikanische 

Botschafter, wie wichtig diese „lebendige, vibrierende Schulpartnerschaft“  zum besseren 

Verständnis von Menschen aus unterschiedlichen Kulturen sei und damit auch einen Beitrag 

für eine friedliche Entwicklung auf unserer Erde leiste.  

Mr. Xaba, der Direktor der Bongaschule, dankte für die großartige Unterstützung seiner 

Schule durch die Lehrer und Schüler des SGO. 

Seit 2008 fördern wir ehemalige Bongaschüler mit Stipendien an südafrikanischen 

Universitäten oder Colleges. Es sind regelmäßig zwischen 30-40 Stipendiaten. Die Mehrzahl 

von ihnen sind junge Frauen.  

 

Zwei ehemalige Bongaschüler, Sisiwe Mthethwa und Sibonele Mcambi, haben durch unser 

Stipendienprogramm studieren können und arbeiten als Lehrer an der Bongaschule. 



Sisiwe war die sechste von elf  Kindern einer armen Familie, ihre Mutter starb bei der letzten 

Geburt. Ihr Vater war arbeitslos. Einen ähnlichen Hintergrund haben viele Schüler der 

Bongaschule.  

Bei unserem  Aufenthalt  im Oktober 2014 besuchten wir auch die neue Schreiner- 

werkstatt der Bongaschule.  14 Bongaschüler, die keinen Studien-oder Ausbildungsplatz 

bekommen haben, lernen voller Begeisterung  in einem dreimonatigen Kursus - der ein- bis 

zweimal pro Jahr durchgeführt wird - die Grundlagen des Schreinerhandwerks. Anschließend 

erhalten sie ein Zertifikat und bekommen einen kompletten Werkzeugkasten mit nach Hause. 

Sie haben die Chance, damit ein eigenes Handwerk zu starten. 

Kurz vor unserem Besuch im Januar 2016 wurde an der Bongaschule ein Brunnen gebohrt, 

125 Meter tief.  Nun ist die Wasserversorgung der Schule gesichert.  

 

Am 10.März 2017 sprachen wir mit Mr. Xaba und dem School Governing Body (Vertreter 

der Eltern und Gemeinde) über notwendige Investitionen an der Schule. Mittlerweile wurden 

durch ein von vier Rotaryclubs aus Olpe, Regensburg, Graz und Richardsbay und 

Rotary International  finanziertes Projekt Wasserleitungen verlegt und Wassertanks 

aufgestellt, die elektrische Versorgung verbessert und ein Sicherheitszaun um die Schule 

errichtet.  

Am 8. März 2018 feierten wir in einem unvergesslichen, stimmungsvollen Schulfest die 

Einweihung dieses wunderbaren Projektes. Ein großer Schritt nach vorn für unsere Schule.  

Zum 20-jährigen Bestehen der Bongaschule konnten wir am 27. Februar 2019 zehn neue 

Laptops und einer Internetanschluß übergeben.  

Im Juli 2019 besuchte eine Gruppe von 6 Lehrern und 3 Schülern des Städt. Gymnasiums 

Olpe die Bongaschule. Sie übergaben einen Scheck über 15.000 US Dollar, die die Schüler 

des SGO einige Wochen zuvor bei einem Spendenlauf gesammelt hatten. Mit dieser Spende 

soll die Partnerschule mit Solarmodulen ausgestattet werden. 

 

Seit Jahren schließen mehr Mädchen als Jungen die Bongaschule mit dem Abitur ab. 

Die Förderung von Mädchen und Frauen-darin liegt ein entscheidender Schlüssel für 

eine bessere Zukunft Afrikas. 

 

Die Coronapandemie hat auch Südafrika und die Bongaschule hart getroffen. Die 

Beschränkungen waren viel strenger als in Deutschland. 2020 waren die Schulen in Südafrika 

fast 5 Monate komplett geschlossen. In diesem Jahr gibt es häufig Wechselunterricht. Die 

Maßnahmen gegen Covid-19 in den Schulen sind ähnlich wie in Deutschland: Hände 

desinfizieren, Abstand halten, Maskenpflicht im Unterricht. Fast alle Lehrer sind gegen 

Corona geimpft. Die Abiturklasse wird auch an Wochenenden unterrichtet,  um das 

Versäumte nachzuholen. Planmäßig wurden die schriftlichen Abiturprüfungen im November 

und Dezember im Rahmen des südafrikanischen Zentralabiturs durchgeführt.  

 

Für die jungen Menschen dieser Region sind die Bonga High School und die Grundschule 

die große Hoffnung, dem Teufelskreis von Armut, Aids, fehlenden Bildungschancen und 

hoher Jugendarbeitslosigkeit, die in Südafrika über 50% beträgt,  zu entkommen.    

 

Olpe und Regensburg, im August 2021 

Dr. Gerd Reichenbach, Olpe         Prof. Reinhard Andreesen, Regensburg 
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Unser Verwaltungsaufwand beträgt unter 1%. 


